
Internetauftritte der besuchen Standorte: 
Jugendfreizeitstätte Gleis 3: http://wp.juz-gleis3.de 
Hospizkreis Ottobrunn: https://www.hospizkreis-ottobrunn.de  
Hertscheck Unpacked: https://einzelhandelaktuell.de/hertscheck-unpacked-innovation-unverpackt/ 
und https://edeka-hertscheck.de/ueber-uns/  
Umweltgarten Neubiberg: https://www.neubiberg.de/umweltgarten  
Fairtrade Neubiberg: https://www.neubiberg.de/de/Klima-Umwelt/Nachhaltigkeit/Fairtrade-
Gemeinde  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hintergedanke: 
- M

enschen (va. Kindern) die U
m

w
elt näherbringen 

=> Führungen für Kindergärten und G
rundschulklassen

C
orona: 

- Hom
eoffice für Landschafts-/ Tierpfleger 
nicht m

öglich => Schichtarbeit 
- G

arten nicht geschlossen, da öffentliche 
W

ege 
- längerer Aufenthalt aber nicht erlaubt 

M
itarbeiter: 

- bezahlte Angestellte (z.B Hr. W
olfensberger = Leiter) 

- Jugendliche im
 freien ökologischen/ kulturellen Jahr 

- Bundesfreiw
illigendienst  

- ehrenam
tliche M

ithelfer 

Kostendeckung:  
- G

em
einde Neubiberg ist der Arbeitgeber  

- zusätzliche Spenden 
- Einnahm

en durch Führungen & Stände beim
 Biom

arkt 

Kontakt: 
Leiter: H

err H
einrich W

olfensberger  
Tel. (089) 60012-16 oder -17 

M
obil: 01525-7991321 

M
ail: heinrich.w

olfensberger@
neubiberg.de 

Tiere: 
Pony, Schafe, Ziegen, Kaninchen, 

Hühner,  G
änse, Enten, Bienen, Fische 

Kirchlicher Bezug: 
- kleine Kapelle (siehe Bild rechts) 

 - Andachten von der katholischen Kirche  

Hauptstraße, Neubiberg

Allgem
eines: 

- eröffnet am
 7.M

ai 1988 
- seit M

ärz 2014 m
ehr als  30.000 Besucher 

- einzigartiges Projekt in Bayern 

Projekte: 
- Biom

ärkte jeden Donnerstag Abend am
 Eingang/ M

arktplatz 
- Kürbis schnitzen im

 Herbst, Nikolausfeier, andere saisonale Aktivitäten  
- Annahm

e von altem
 Brot am

 Eingang als Futter für Tiere 

„W
enn ich m

ir irgendw
as für den U

m
w

eltgarten 
w

ünschen  könnte, w
äre es auf jeden Fall m

ehr 
Platz, um

 in der Zukunft w
eitere Projekte 

um
setzten zu können.“ 

- H
einrich W

olfensberger, Leiter des 
U

m
w

eltgartens
!(Keine selbstständige Fütterung der Tiere erlaubt)!

Persönlicher Bezug: 
- Angestellt seit Ö

ffnung 
- w

ohnte lange Zeit vor O
rt  

- besseres G
ew

issen bei Heinrich W
olfensberger durch 

pestizidfreie Landw
irtschaft  



 
 
 
 

  

Soziale Aspekte:

- das Jugendzentrum erfüllt mehrere 
Aufgaben in der sozialen Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen
- 1. Pädagogik: Das Gleis 3 ist Teil des 
Jugendkreises, d.h. es unterhält wie auch 
beispielsweise die Schule speziell 
ausgebildete Pädagogen zur Betreuung 
von Jugendlichen
- 2. Streitschlichtung: Da das Gleis 3 für 
alle Jugendlichen zwischen 12-18 Jahren 
öffentlich zugänglich ist und es zwischen 
unterschiedlichen Gruppen auch zu 
Interessenskonflikten und Streits kommt, 
ist es wichtig, dass immer mindestens ein 
Mitarbeiter vor Ort ist, um Streitigkeiten zu 
verhindern und dafür zu sorgen, dass sich 
alle wohlfühlen und auch eigenen Raum 
haben können.

Das Gleis 3 während COVID-19:

- Das Gleis 3 bot während des letzten 
Schuljahres auch ein Angebot für das 
Homeschooling im Jugendzentrum, das
Schülern die Möglichkeit bieten soll, technische 
Geräte zum Distanzunterricht und 
Videokonferenzen im Gleis 3 zu benutzen, sollten 
diese sie nicht zuhause nutzen können. 

  

Äußere Hauptstraße 1
85579 Neubiberg
Tel.: 089 60019340

Christian Schüehle:

- 51 Jahre
- Diplomsozialpädagoge 
- Hobbys: Musik, Natursportarten, Fotografie
- engagiert sich seit 2002 im ehemaligen 
Jugendzentrum 
v.a. für Musikfestivals, Ausflüge, 
Jugendaustausch und Freizeitaktivität
- „A man who cooks chilli can‘t be a whole bad 
Guy“ 

  

Vorbereitung der Fragen zu den                    
Themengebieten:
- Arbeit und Leben im Gleis 3
  Während COVID-19 
- Soziale Aspekte und Alltag im Gleis 3
- Lösung von Problemen und Streits

Geschichte des Gleis 3:

- ursprüngliches Jugendzentrum sollte an 
anderer Stelle gebaut werden, allerdings 
waren nur Teile des Grundstücks gepachtet 
→ Ansiedelung des Jugendzentrums im 
jetzigen Gebäude, welches davor leerstehend 
war 
- das Haus mitsamt des Zugwaggons war 
früher eine Disco und wurde komplett mit 
anschließendem Anbau zum heutigen 
Jugendzentrum umgebaut
- das Jugendzentrum Gleis 3 wurde 2004 
„gegründet“, Renovierungsarbeiten an den 
anfangs nur drei Räumen konnten beginnen.
Über die Jahre wurde ein Sportplatz, weiteren 
nutzbaren Räumlichkeiten und einem Garten
→ es ist allerdings absehbar, dass das Gleis 
3 trotz seines Standorts seit fast 20 Jahren
noch einmal an anderer Stelle angesiedelt 
wird. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

„Unsere Arbeit hat sich 
während Corona sehr 
verändert.“

Quellen:

http://wp.juz-gleis3.de

~ Website des Jugendzentrums 
Gleis3



 
 
 
 
 

Von Nina, Flo, Emma, Jovana, Fiona

,,Menschen helfen hilft dem 
Menschen selbst!”

Hospiz 

Hospiz

Was ist ein Hospiz? 

Der Begri! Hospiz bedeutet Herberge (lat. 
hospitium). Diese stationäre Einrichtungen 
bietet unheilbar kranken Menschen 
Sterbebegleitung und einen würdigen letzten 
Abschnitt ihres Lebens. 

Was sind die Aufgaben der Hospizmitarbeiter*innen? 

Sie... 
...begleiten und beraten kranke Menschen, jeden Alters.  
...entlasten die Angehörigen, indem sie auf die P"egebedürftigen aufpassen (auch privat) 
...spenden nicht nur den Angehörigen, sondern auch den Patienten Trost. 

Was sind die Vorraussetzungen um in einem Hospiz zu arbeiten?  

Es gibt ein Grund- und ein Hauptseminar, welches den Interessenten das nötigeWissen 
übermittelt. Die Schulungsinhalte entsprechen dem Standart des Deutschen Hospiz- und 
Palliativverbandes. 

Wie viele Hopize gibt es in Deutschland und 
wie kam es dazu? 

Heutzutage gibt es ungefähr 1.500 ambulante 
Hospize, 250 stationäre Hospize für 
Erwachsene, 18 Hospize für Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene und 340 
Palliativstationen in Krankenhäusern.

Vgl. https://www.vdek.com/presse/glossar_gesundheitswesen/hospiz.html, letzter Zugri! am 26.07.2021.

Vgl.  https://www.dhpv.de/zahlen_daten_fakten.html, letzter Zugri! am 26.07.2021.



 
 
 

Interview mit Mitarbeiter*innen im Hospizkreis Ottobrunn
Wie sind Sie auf diesen Job gekommen?  
Als mein Mann gestoben ist, habe ich bemerkt wie wichtig es ist, jemanden außerhalb 
der Familie zu haben, der uns in dieser schweren Zeit unterstützt. Deshalb wollte ich 
selber anderen Menschen helfen und habe mich dazu entschieden im Hospiz zu 
arbeiten.  
Wie alt sind die Patienten die zu euch kommen? 
Zu uns können alle kommen, egal wie alt sie sind. Bei uns sind es 
hauptsächlich Leute ab 30 und älter. Es gibt aber spezielle Hospize für 
Kinder, da man sie auf eine andere Art und Weise behandelt.
Wie gehen Sie mit den Angehörigen der Patienten um?  
Es ist wichtig, dass man sie miteinbeziehen. Wir wollen alle, dass es 
dem Patienten gut geht. Wenn eine Familie irgendwo hingehen muss, 
sind wir für den Patienten da.

Bauen Sie dabei eine Bindung zu dem Patienten auf?  
Bei dem Seminar lernen wir wie wir uns nicht an den Patienten 
binden. Wir sind für sie da, solange sie uns brauchen, aber wenn 
wir nach Hause gehen, schließen wir die Tür und leben unser 
eigenes Leben. Es ist wichtig Privatleben und Arbeit zu trennen, 
da die Patienten nicht unsere Freunde sind, und wenn die 
sterben, müssen wir das Kapitel abschließen und anderen helfen. 
Haben Patienten bestimmte Wünsche und können Sie die erfühlen?  
Manche wollen mit uns nur Karten spielen, ein Buch lesen oder 
reden. Andere hingegen wollen Aus!üge machen und bestimmte 
Plätze besuchen. Dafür gibt es auch spezielle Gruppen, die die 
Wünsche erfühlen kommen, den meistens braucht man zum Beispiel 
einen größeren Wagen, wo die Patienten auch liegen können. 

Haben ihre Patienten bestimmte Wünsche und können Sie die erfühlen?  
Manche wollen mit uns nur Karten spielen, ein Buch lesen oder reden. 
Andere hingegen wollen Aus!üge machen und bestimmte Plätze 
besuchen. Dafür gibt es auch spezielle Gruppen, die die Wünsche 
erfühlen kommen, den meistens braucht man zum Beispiel einen größeren 
Wagen, wo die Patienten auch liegen können.  
Hat Ihre Arbeit Sie verändert?  
Ja, es ist schön wenn man weiß, dass man Menschen helfen kann, aber 
wir sind auch Psychisch stärker geworden und können das Leben besser 
realisieren und verstehen. Sterben ist etwas, wo jeder mal durch muss, 
manchmal sind es Freunde, manchmal Familie, aber es ist wichtig zu 
wissen, dass es etwas Normales ist.  
Glauben sie an Gott und hil! es ihnen bei der Arbeit? 
Nein ich persönlich glaube an keinen Gott, aber gewisse Rituale geben uns 
halt. Z.B. machen wir Theaterspiele in denen wir gewisse Situationen 
nachspielen um einiges besser zu verarbeiten. 
Gibt es etwas was Sie und vorschlagen können?  
,,Königin der Berge“ ist ein Buch, in dem es über die letzte Phase des 
Lebens geht. Es ist zwar ein Roman, aber es könnte euch eventuell 
interessieren und in das Thema Leben und Sterben reinziehen.  



Hertscheck Unpacked ist ein nachhaltiger, Bio-

Unverpacktladen, der kein Plastik zum Einpacken

von Lebensmitteln verschwendet. Der Eigentümer

Robin Hertscheck setzt sich mit dem Gewinn des Ladens 

für verschiedene Hilfsprojekte, wie zum Beispiel Hand in 

Hand für Kenia ein, wo er

ein „Selbstversorger-Dorf“ für alle baut.

Telefon: 089/212 609 24
Webseite: https://edeka-hertscheck.de
Adresse: Bahnhofsplatz 1, Neubiberg

„Reist, lernt die Welt kennen, dann lernt ihr zu schätzen, was ihr habt“
~Robin Hertscheck



 

Robin Hertscheck empfiehlt uns, nach unserem Abschluss zu reisen und die Welt 
kennenzulernen. So hat er gelernt, zu schätzen, was er zuhause hat.

In Kenia hat er fast einen Monat nicht geduscht, bei afrikanischen Familien geschlafen 
und mit den Kindern gespielt, die ihn so akzeptiert haben, wie er ist.

Vor 2 Jahren hatte er die Idee, neben seinem Supermarkt etwas Gutes zu tun. Er wollte 
seine Kund*innen zum Umdenken animieren. Er unterstützt Familien und Bauer*innen 
durch Spenden und stellt Produkte, deren Mindesthaltbarkeitsdatum vor kurzem 
abgelaufen ist, in einem Lebensmitteltauschregal zur Verfügung.

Robin Hertscheck lebt minimalistisch und spart somit Geld für die Errichtung eines 
Selbstversorgungsdorfes in Kenia.

Für ihn steht Geld nicht an erster Stelle, sein Ziel ist es, Menschen zu helfen.

„Vor 5 Jahren war ich in Afrika und mein Leben hat sich komplett verändert“

Hertscheck unpacked ist ein Laden zum verlieben – nachhaltig, bio und günstig!


